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Internationale Soziale Arbeit. Länderberichte Dritte
und Vierte Welt.Von Nando Belardi.Verlag Dr. Kovac. Ham-
burg 2005, 203 S., EUR 75,– *DZI-D-7389*
Dieser Band vereinigt 24 Artikel des Verfassers aus 20 Jah-
ren seiner Tätigkeit. Zu Beginn des Buches werden Artikel
zu konzeptionellen Fragen der vergleichenden Sozialen
Arbeit beziehungsweise zur Internationalität vorgestellt.
Dabei behandelt der Autor verschiedene Themen: Welches
sind die historischen, kulturellen und sozialen Bedingun-
gen in den jeweiligen Ländern? Welche sozialen Probleme
und Versorgungssysteme haben sich entwickelt? Wie kann
man die Sozialsysteme sehr unterschiedlicher Länder dar-
stellen, vergleichen und bewerten? Hierzu wird erstmalig
in der Fachliteratur ein umfassender Kriterienkatalog ent-
wickelt. Die anderen Beiträge beziehen sich dann auf ein-
zelne Länder und entsprechende Problem- und Fragestel-
lungen dieser Länder, wie beispielsweise die Modernisie-
rung der Volksrepublik China, von Hong Kong oder des
autoritären Erziehungsstaates Singapur. Im Buch finden
sich kürzere Beiträge über Myanmar oder Oman sowie ein
längerer Aufsatz über„Sozialarbeit im Iran“. Drei Artikel
behandeln soziale Fragen in Südamerika (Bolivien, Brasi-
lien sowie den drei Guyana-Ländern). Jeweils ein Beitrag
beschäftigt sich mit einem der reichsten (Libyen) und ärms-
ten (Tanzania) Länder Afrikas sowie dem aktuellen Nieder-
gang Zimbabwes. Insgesamt bietet dieses Buch eine„bun-
te Mischung“von Theorie und sozial orientierten Länder-
berichten mit Bezügen zur Ethnologie und Entwicklungs-
hilfe. Hildegard Günther

Systematische Kinder- und Jugendhilfe. Anregungen
für die Praxis. Hrsg.Wolf Ritscher. Carl-Auer-Verlag. Heidel-
berg 2005, 336 S., EUR 29,95 *DZI-D-7390*
Die Soziale Arbeit ist zurzeit der Bereich, in dem systemi-
sche Konzepte mit am stärksten nachgefragt werden. Das
größte und zentrale Anwendungsgebiet ist dabei die Ju-
gendhilfe. Der Herausgeber beschreibt in diesem Buch zu-
nächst den theoretischen Rahmen für eine systemische
Jugendhilfe. Daran schließen sich zehn Artikel an, in denen
Praktikerinnen und Praktiker aus der Jugendhilfe innovati-
ve Projekte vorstellen und anhand von Fallbeispielen ihre
zu Grunde liegenden Konzepte beschreiben. Den Abschluss
bilden zwei Beiträge zur institutionellen Planung bezie-
hungsweise zur Fortbildung für Sozialarbeiterinnen und
Sozialarbeiter. Das Buch liefert Anregungen, Ideen und
Anstöße für den Berufsalltag von Fachleuten in der Sozial-
arbeit und Sozialpädagogik, Mitarbeitenden im Allgemei-
nen Sozialen Dienst, in Sozialverwaltungen und bei freien
Trägern der Wohlfahrtspflege, aber auch für Studierende.
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